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BÜNDER ZEITUNG

Bünder Zeitung, Eschstraße 17,
Telefon 05223/179417, 9.30 bis 13
Uhr, 14 bis 17 Uhr geöffnet.

NOTDIENSTE
Augenarzt-Notrufnummer, 116
117 (tagsüber), 24 bis 8 Uhr Augen-
ambulanz Klinik Rosenhöhe Tele-
fon 0521/9438533.
Hals-Nasen-Ohrenarzt, Dr. Blaue/
Dr. Klein Lübbecke, Virchowstraße
65, Telefon 05741/235330, Not-
dienst, 22 bis 8 Uhr HNO-Klinik in
Minden, Telefon 0571/7900, oder
Bielefeld, Telefon 0521/5810.
Zentrale Notfallpraxis Bünde,
Viktoriastraße 19, Telefon
05223/19292, 13 bis 20 Uhr Zentrale
Notfallpraxis MuM.
Apotheken-Notdienst im Kreis
Herford, kostenlose Info-Num-
mer 0800/0022833 (nur Festnetz),
22833 (Handy) oder im Internet
www.akwl.de.
EWB, bei Problemen in der Gas-,
Wasser- und Wärmeversorgung:
Telefon 05223 967-100 (rund um
die Uhr).
Kinderarzt, Dipl.-Med. D. Mane-
gold-Randel Löhne, Am Mühlen-
bach 6, Telefon 05732/2332, 13 bis
20 Uhr Notdienst.
Kinder- und Jugendklinik Her-
ford, Schwarzenmoorstraße 70,
Telefon 05221/942455, 22 Uhr Not-
dienst.

RAT UND HILFE
Pflegeberatung, 8 bis 12 Uhr Bera-
tungsangebot der städtischen
Pflegeberatung, Raum 7 im Rat-
haus. Voranmeldung: Tel.
05223/161403.
Selbsthilfegruppe Lebensfreude,
Markt-Apotheke Bünde, Markt-
straße 1, Telefon 05223/2086, 19
Uhr Gesprächskreis Lebensfreude.
Naturschutzbund (Nabu), 9 bis 12
Uhr Sprechstunde bei Naturkost
Nolte, Bahnhofstraße 37.

VERSCHIEDENES 
Büli, Bahnhofstr. 1, Telefon
05223/15466, 20 Uhr Captain Mar-
vel, 20 Uhr Der Junge muss an die
frische Luft.
Hallenbad Bünder Welle, Klop-
penburgstraße 25, Telefon
05223/61938, 6 bis 21 Uhr geöffnet.
Stadtbücherei, Eschstraße 50, 13
bis 16 Uhr.

MUSEUM
Doberg- und Tabakmuseum,
Fünfhausenstraße 8-12, erreichbar
unter Telefon 05223/793300, 14
Uhr 18 geöffnet.

Einfühlsame Aufführung
Wohnheim Hüffer Heide zeigt Theaterstück »Gleichnis von der Lilie«

 Von Gitta Wittschier

B ü n d e (BZ). Ein Jahr ha-
ben sie sich intensiv darauf 
vorbereitet: Bewohner und Mit-
arbeiter des Wohnheimes »Hüf-
fer Heide« (Lebenshilfe Lübbe-
cke), die nun das Theaterstück 
»Das Gleichnis von der Lilie« 
im Gasthof Erdbrügger aufführ-
ten. 

Sie strahlt und leuchtet in all
ihrer Schönheit, die Lilie, die an
einem abgelegenen Bachverlauf in
Harmonie mit anderen Pflanzen
lebt. Doch als ein großer, prächti-
ger Vogel sie mit seinen Schwin-
gen umgarnt und ihr von Freiheit
und einem besseren Leben an an-
deren Orten vorschwärmt, ist es

mit der Selbstsicherheit der schö-
nen Blume vorbei. »Das Gleichnis
von der Lilie«, eine Erzählung des
dänischen Literaten Sören Kierke-
gaard, war für Bewohner und Mit-
arbeiter des Wohnheimes genau
richtig, um daraus ein Theater-
stück zu produzieren.

Erstmals aufgeführt wurde es
im vergangenen Dezember im
Wohnheim. »Wegen des großen
Erfolges hatten wir uns vorge-
nommen, das Stück nun nochmals
im Saal der Gaststätte Erdbrügger
zu präsentieren«, betonte Thomas
Groß, Mitarbeiter in der Hüffer
Heide, der die Regie übernommen
hat. »Und die Teamarbeit zwi-
schen Bewohnern und Mitarbei-
tern hat uns mit viel Freude er-
füllt«. Es würde ihm sehr am Her-
zen liegen, so Thomas Groß, be-
sonders den ehrenamtlichen Mit-

kenden rhythmisch ein. Und dann
die beiden Protagonisten: Daniela
Schröder war als Lilie eine Augen-
weide, sie bestach durch Eleganz
und Feingefühl. Wenn er über die
Bühne flatterte, war die Spannung
riesig: Herbert Brockhoff wusste
als rhetorisch begabter, manch-
mal auch intriganter Vogel zu be-
geistern. Und dann all die Bienen
und Hummeln, wie sie in ihren
selbst gebastelten, fantasievollen
Kostümen die Lilie umschwärm-
ten – ein wunderschöner Anblick,
der das zahlreich erschienene
Publikum immer wieder zu Bei-
fallsbekundungen anfeuerte. Auch
wenn die Handlung mit dem Tod
der Lilie tragisch endete, so war es
doch ein zauberhafter Theater-
abend, der Zuschauern und Mit-
wirkenden noch lange in Erinne-
rung bleiben dürfte. 

Daniela Schröder als Lilie und Herbert Brockhoff als rhetorisch be-
gabter, manchmal auch intriganter Vogel, waren in den Hauptrollen

des Stückes zu sehen, das das Wohnheim Hüffer Heide im Gasthof
Erdbrügger aufführte.  Foto: Gitta Wittschier
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Sozialverband hat
Hauptversammlung

Bünde (BZ). Die Mitglieder des
SoVD-Ortsverbandes Spradow
treffen sich am Freitag, 12. April,
zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung. Beginn ist um 16.30 Uhr im
HSG-Treff (Sporthalle am Herzog-
weg). Es stehen einige wichtige
Tagesordnungspunkte auf dem
Programm: der Rückblick auf
2018, Ehrungen langjähriger Mit-
glieder sowie die Planungen für
das aktuelle Jahr. Der Vorstand
bittet aus diesem Grund um rege
Beteiligung.

Anja Reckeschat (Nabu), Georg Skrobek (Imkerver-
ein Bünde) und Nabu-Kreisvorsitzender Friedhelm

Diebrok (von links) mit Stauden, die an der Bahn-
hofstraße eingepflanzt werden. Foto: Hilko Raske

Bünde (hr). Gibt den Unkräu-
tern eine Chance: Unter diesem
Motto hat der Naturschutzbund
(Nabu) gestern fünf Pflanzinseln an
der Bahnhofstraße mit heimischen
Wildstauden bepflanzt. In Höhe der
Bio-Bäckerei Nolte sollen so künftig
unter anderem Lungenkraut, die
Wilde Malve, Akeleien, Wiesen-
Margeriten, Nachtkerzen oder
Scharbockskraut blühen. »Gerade
heimische Pflanzen, vor allem auch

sogenannte Unkräuter, dienen
Schmetterlingen, Bienen, Hummeln
und zahlreichen anderen Insekten
als Nahrung«, sagt Nabu-Kreisvor-
sitzender Friedhelm Diebrok. Viele
Wildkräuter seien in den vergange-
nen Jahren übertriebener Ord-
nungsliebe, aber auch Vertilgungs-
mitteln zum Opfer gefallen. Mit der
Aktion wolle der Nabu auch an den
»Ehrentag des Unkrauts«, der seit
2003 jeweils am 28. März stattfin-

det, erinnern.
»Heimische Stauden sind robust,

bilden oftmals metertiefe Wurzeln.
Dadurch kommen sie auch mit lan-
gen Trockenperioden wie im ver-
gangenen Jahr klar«, so Diebrok.
Wer mehr über Wildstauden erfah-
ren möchte, hat dazu beim Nabu-
Frühlings-Pflanzenmarkt am Sams-
tag, 6. April, von 13 bis 17 Uhr auf
dem Gartengelände an der Enger-
straße 151 Gelegenheit.

arbeitern viel Dank auszuspre-
chen. »Alle haben sehr viel geleis-
tet, um den Darstellern, besonders
denen mit Handicap, die Hand-
lung des Stückes nahezubringen«.

Die Fähigkeiten aller Akteure

konnten auf den Punkt gebracht
werden. Neben der Theatergruppe
fungierte ein Glockenspiel-Chor
als »klingende« Begleitung. Eine
Rockband, bestehend aus Bastian
Jeschke, Maik Altenhöner und Ge-
rald Chiverton, heizte den Mitwir-

___
Trotz des tragischen En-
des ein zauberhafter 
Theaterabend, der allen
noch lange in Erinne-
rung bleiben dürfte. 

Passionsandacht in 
der Dünner Kirche

Bünde (BZ). »Mein Gott, mein
Gott, warum hast du mich verlas-
sen?«: Dieser Ausruf Jesu am Kreuz
wird Thema einer Andacht sein, die
am 3. April in der Kirche Dünne
stattfindet. Beginn ist um 19 Uhr.
Der Bünder Chor »Cantate Domi-
no« unter der Leitung von Nils Fri-
cke wird sie musikalisch gestalten.
»Gott, wo ist dein Licht?« ist eines
der Lieder, die dabei in der dunklen
Kirche gesungen werden. 

Unterwegs auf dem 
Stubaier Höhenweg

Bünde  (BZ). Der Bünder
Alpenverein lädt Mitglieder und
Interessierte für diesen Donners-
tag, 28. März, zu einer virtuellen
Hüttentour in den Stubaier Alpen
ein. Der Stubaier Höhenweg
schlängelt sich hauptsächlich auf
zwei bis dreitausend Meter durch
die Bergwelt.  Beginn der Bilder-
schau ist um 20 Uhr im Vereins-
heim »Gletscherspalte«, Hang-
baumstraße 13. 

Unkräutern eine Chance geben
Nabu pflanzt heimische Stauden an der Bahnhofstraße
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für Mittwoch,
den 27. 3. 2019

Die Knolle
Frühlingsweg 9 · 32257 Bünde · Telefon 0 52 23 / 1 23 24

Zartes Putenbrustgeschnetzeltes
in Paprika-Rahm, dazu Buttergemüse und Petersilienkartoffeln  ...  5.95 e
Frischer Salatteller mit Schweinerückensteak
gebratenes Schweinerückensteak an Sellerie-Fenchel-Salat
mit Buttermilch-Dressing   ............................................................. 5.95 e

Fleischerei Hellmann
Hellmannstraße 1 · 32257 Bünde · Telefon 0 52 23 / 68 73 47

Zucchini-Nudel-Auflauf mit Schweinefleisch  ...................  3.50 e
Schnitzel in Sahnesauce mit Blumenkohl und Reis  .................  6.50 e

Wibbeler's Land-Gericht
Spradower Schweiz 17 · 32257 Bünde · Telefon 0 52 23 / 4 28 51

Spinat mit Ei und Bratkartoffeln  ..............................................  5.90 e
Wirsingeintopf  ....................................................................  3.50 e


